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IMPRESSUM

Im Land der unbegrenzten Merkwürdig-
keiten ist offenbar kein Steinchen zu klein, 
als dass es nicht gewaltige Wellen schla-
gen könnte. Bei einer Pressekonferenz in 
Texas forderte George W. Bush Anfang 
August, es solle im Biologieunterricht 
künftig eine pseudowissenschaftliche 
Variante der Schöpfungsgeschichte mit 
dem Namen „Intelligent Design“ als 
gleichberechtigtes Pendant zur Evoluti-
onstheorie gelehrt werden.

Prompt pflichtete ihm sein Kollege Tony 
Blair auf der anderen Seite des Atlantiks 
bei, auch britische Schulkinder sollten 
„ID“ als alternative Erklärung für die Ent-
stehung des Lebens lernen. In Deutschland 
war der Begriff im November, als dieses 
Editorial entstand, wohl nur Insidern 
bekannt, aber inzwischen steigt die Zahl 
der Berichte über die neue Heilslehre auch 
hierzulande deutlich an.

Wir nehmen dies zum Anlass, uns auf 
den nächsten Seiten mit der Schönheit und 
Vielfalt irdischer Strukturen zu befassen, 
gehen den Mechanismen der sozialen und 
biologischen Selbstorganisation nach und 
streifen die Frage, warum junge Menschen 
150 Jahre nach Darwin bei der Suche nach 
dem Sinn des Lebens wieder mittelalter-
liche Konzepte aufgreifen.

Soviel sei vorweg genommen: „Intelli-
gent Design“ hat durchaus mit Intelligenz 

oder besser gesagt mit politischer Clever-
ness zu tun: Bushs Wahlkämpfe werden 
nämlich maßgeblich von evangelikalen 
Organisationen finanziert, deren Anhän-
gerschaft in den USA in die Abermillionen 
geht.

In Deutschland soll es immerhin 
100.000 radikale Evangelikaner geben. 
Ein Glück, dass unsere Bundeskanzlerin 
Naturwissenschaften studiert hat. So wird 
sie der Versuchung wohl widerstehen 
können, dieses Wählerpotenzial mit ID 
zu erschließen, und lieber auf intelligente 
Zukunftskonzept bauen.

Liebe Leserinnen und Leser

Prof. Dr. med. Georg Hoffmann

Der Trillium-Report widmet sich als einziges 
deutsches Fachmagazin ausschließlich dem 
Thema Innovationsmanagement in der Medizin. 
Er stellt neue Entwicklungen aus Forschung und 
Klinik vor und zeigt Trends in Politik und Manage-
ment auf. Anwendungsbeispiele aus der Praxis 
schaffen auch bei komplexen Sachverhalten die 
nötige Klarheit für Entscheider.
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